
Gas- mit Bremspedal verwechselt 

 

 
 

 



Am Mittwochabend (06.02.2019) verwechselte ein Autofahrer an der Pestalozzistrasse 

das Gas- mit dem Bremspedal. Verletzt wurde niemand, jedoch entstand an drei Autos 

hoher Sachschaden. 

Am Mittwoch wollte ein Autofahrer um 18.20 Uhr an der Pestalozzistrasse rückwärts aus 

einem Parkfeld fahren. Dabei verwechselte er das Gas- mit dem Bremspedal. Folglich prallte 

er gegen ein parkiertes Auto. Dieses wurde in ein weiteres parkiertes Auto geschoben. Beim 

Unfall wurde niemand verletzt. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden von mehreren 

tausend Franken. Zwei Autos mussten abgeschleppt werden. 

https://www.stadt.sg.ch/news/13/2019/02/gas--mit-bremspedal-verwechselt.html 

Pestalozzistrasse 2   Bild 2 schwarzes Auto, Senderlage links 

 

 

https://www.stadt.sg.ch/news/13/2019/02/gas--mit-bremspedal-verwechselt.html


 

 



 

Sender sichtbar vom Ausgangs-Parkplatz - verm. Nr. 7 - her. 

 



 

Dieser Sender ist um 20m zu weit südlich eingetragen, erreicht die Stelle aber nicht, was am 11.2.19 

überprüft wurde. 

 

 

 

 

 

 



 Inwieweit der 

Polycom-Sender auf der Polizei involviert ist, wurde an Ort festgestellt: 

 



 
Sender Polizei reflektiert im Gebäude vis à vis, im unteren Bild:  die Silhouette im Glas 

 

resultierende Gesamtdistanz hier geschätzt (mit 15% Reduktion aufgrund der Reflexion) 250m 

 



Gesamtablauf mit den Sendereinflüssen:  blau beherrschte Strecke, rot Fehlmanipulation nach 

erfolgtem einbiegen in die Strasse

 

Unten der Polycom-Sender auf dem Sitz der Stadtpolizei 

 



 

 

 



Sehr geehrter Herr Stettler 

Der Fahrer hat Jahrgang 1941. 

Freundliche Grüsse 
Ralph Hurni 
 

https://www.stadt.sg.ch/news/13/2018/10/ergebnisse-pilotprojekt-smartparking.html 

St-Gallen testet übrigens an der Pestalozzistrasse smart-metering Parking Geräte, die Kassierstation 

war allerdings am 11.2.19 wie üblich in Betrieb. 

Neben den zwei im Boden verbauten Parksensoren soll zudem eine weitere, neue Technologie getestet werden. Diese wurde 

von einem der beiden Anbieter, die am erweiterten Pilotprojekt teilnehmen, im letzten Jahr entwickelt. Es handelt sich dabei 

um eine Radartechnologie der neusten Generation, welche ohne Bodensensoren auskommt. Getestet wird erneut an der 

Pestalozzistrasse und im westlichen Bereich der Davidstrasse. Im Frühling 2019 soll definitiv entschieden werden, welche 

Technologien zukünftig bei der Parkplatzbewirtschaftung in der Stadt St.Gallen eingesetzt werden können. Die Verlängerung 

des Pilotprojekts kann im Rahmen des bestehenden Budgets durchgeführt werden. 

Die Stadtpolizei St.Gallen bedankt sich bei den Lieferanten und der Universität St.Gallen (HSG), welche am Pilotprojekt 

teilgenommen, respektive dieses wissenschaftlich begleitet haben. 
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